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WIR SIND ÜBERSIEDELT  
 
 

Seit 7. März befindet sich das Gemeindeamt im  Schusterhaus, Dorf 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die offizielle Einweihung findet im Rahmen des kulturellen Frühlings am                   
1. Juni 2003 statt. 
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Auch dieses Jahr lädt die Gemeinde Pill wieder alle interessierten Bürger zu einem 
Lichtbildervortrag ein, um sich auf diesem Wege bei jenen zu bedanken, die sich 
auch im letzten Jahr darum bemüht haben, Ihre Häuser und Gärten mit Blumen zu 
schmücken und damit zu Verschönerung des Dorfbildes beitrugen. 
 

Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Höfert 
Zierpflanzenbaureferent der Landeslandwirtschaftskammer für Tirol 

 
informiert zum Thema 

 

NNeeuuee  BBeeeett--  uunndd  BBaallkkoonnppffllaannzzeenn  ––
TTiippppss  uunndd  EErrffaahhrruunnggeenn  

 
 

Zeit und Ort: 
 

Dienstag, den 15. April 2003 
um 20.00 Uhr 

im Gasthof Klausen 
 
 
Im Anschluss an den Vortrag sind alle Teilnehmer zu einer Jause eingeladen. 
 
Wir freuen uns auf Euren zahlreichen Besuch. 
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BIOABFALL SAUBER SAMM ELN! 
 
 
Im Bioabfallcontainer im „Mauserwiesl“ befinden sich immer noch viel zu viele 
Verunreinigungen! 
 
 
Damit aus Bioabfall wertvoller Kompost wird, müssen diese Verunreinigungen auf 
der Kompostieranlage Weer sehr aufwändig aussortiert werden. Deshalb: 

 
Ø Kein Plastik, Metall und Restmüll zum Bioabfall! 

 
Ø Verwenden Sie keinen Plastiksack, sondern nur kompostierbare Papier- 

oder Maisstärkesäcke! 
Ein Maisstärkesack ist kein Plastiksack! Plastiksäcke verrotten nicht! 

 
Ø Nur Papier- oder Maisstärkesäcke verschlossen in den Biocontainer! 

 
 
Wir bitten Sie, obige Punkte zu beachten, ansonsten kann die derzeit für Sie 
kostengünstige Entsorgungsmöglichkeit von Biomüll im „Mauserwiesel“ nicht 
beibehalten werden. 
Ab sofort können auf dem Gemeindeamt Bioabfallsäcke kostenlos bezogen 
werden. 
Sollte dieses Angebot nicht genutzt werden und sich die Störstoffe im Biomüll 
nicht drastisch reduzieren, sehen wir uns gezwungen eine kostenpflichtige 
Biomüllabfuhr einzuführen. Stark verunreinigter Bioabfall wird nicht entleert, 
und Sie müssen selbst eine nachträgliche Trennung vornehmen bzw. gegen 
Verrechnung durchführen lassen! 
 
 

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT - HÄCKSELTAG 
 
Speziell im Frühjahr und im Herbst fallen im Garten oft große Mengen Geäst, Baum- 
und Strauchschnitt an. Kleine Mengen können am Bauhoflagerplatz am Eingang zum 
„Mauserwiesl“ abgelagert werden. Große Mengen bitten wir Sie direkt auf die 
Kompostieranlage Weer zu bringen. 
Selbstverständlich ist auch die Abgabe auf der Kompostieranlage für Bürger der 
Gemeinde Pill kostenlos. Die Kosten werden von der Gemeinde getragen. 
 
Die Kompostieranlage Weer ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 

Montag, Dienstag und Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr 

 
 
Auch im heurigen Frühjahr findet wieder ein H ä c k s e l t a g  statt. Der mobile 
Kompostshredder des Abfallwirtschaftsverbandes Unterland fährt von Haus zu Haus  
und häckselt kostenlos Baum- und Strauchschnitt bis zu einem Astdurchmesser von 
ca. 10 cm. 
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Das Häckselgut können Sie als Strukturmaterial für die Kompostierung oder zur 
Bodenabdeckung der Sträucher verwenden. Sollten Sie für das Häckselgut jedoch 
keine Verwendung haben, kann es beim Eingang zum „Mauserwiesl“ 
(Bauhoflagerplatz) kostenlos abgeliefert werden. 
 
Bitte melden Sie sich bis 7. April auf dem Gemeindeamt Pill, Telefon 64191-11, wenn 
Sie den mobilen Häckseldienst in Anspruch nehmen wollen. Der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben. 
 
 

STREUOBSTAKTION  
 
Zur weiteren Beseitigung der durch Feuerbrand verursachten Schäden wird in der 
Zeit vom 7. – 19. April 2003 die Frühjahrs-Streuobstaktion 2003 durchgeführt. 
 
In den Landwirtschaftlichen Landeslehranstalten Rotholz und St. Johann stehen 
jeweils 750 Stück Streuobstbäume von Birnen und Äpfeln (feuerbrandharte Sorten) 
zur Verfügung. Zur Auswahl stehen nur Hoch- bzw. Halbstämme. Wünsche des 
Abholers können nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden Bäume erfüllt werden. 
 
Pro Baum wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,00 eingehoben. Die tatsächlichen 
Kosten der Bäume trägt das Land. 
 
Bis zum Bezug von max. 5 Bäumen ist der an den Schulen aufliegende Bezugs-
schein zu unterschreiben. 
 
Beim Bezug von 6 bis max. 15 Bäumen ist zuerst die Anzahl der durch den 
Feuerbrand verlorenen Bäume auf dem Bezugsschein vom Feuerbrand-Beauftragten 
der Gemeinde zu bestätigen. Der Feuerbrand-Beauftragte unserer Gemeinde ist Herr 
Johann Lechner, Alpöcker. Bei ihm liegen die zu bestätigenden Bezugsscheine auf. 
 
 
 

SCHULSTARTHILFE  
 
 
Auch im Jahre 2003 wird im Rahmen des Tiroler Familienpaketes vom Land Tirol die 
Schulstarthilfe gewährt. Das Land Tirol gewährt den Zuschuss an Familien mit 
schulpflichtigen Kindern im Alter zwischen 6 und 15 Jahren. Voraussetzung ist, dass 
das jährliche Familieneinkommen einen festgelegten Betrag nicht übersteigt. Die 
Schulstarthilfe beträgt € 145,35 für jedes schulpflichtige Kind in der Familie und wird 
einmal jährlich – im Herbst – ausbezahlt. 
Die Antragsfrist für das Schuljahr 2003/2004 läuft ab sofort bis 30. September 2003. 
Antragsformulare sind auf dem Gemeindeamt erhältlich. 
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AUS DER CHRONIK 
 
 

 
 
Alte Ansichtskarte vom Kreuzkirchl, davor Anwesen vom Mauser (Brandacher Hans) heutiger Schösser.    
(hinten beschrieben mit Datum 16. März 1894  Original im Ferdinandeum Ibk) 

 
 

BRENNMITTELAKTION  
 

Anspruchsberechtigt sind Bezieher von 
Alterspension mit Bezug der Ausgleichszulage 
Witwenpension mit Bezug der Ausgleichszulage 
Invaliditätspension mit Bezug der Ausgleichszulage 
Pensionsvorschuss 

Einkommensgrenzen 
€ 645,-- für Alleinstehende 
€ 950,-- für Ehepaare bzw. 
          Lebensgemeinschaften 

  
Angerechnet werden 

• Unfallrenten 
• Kriegsopferrenten 
• Pensionen aus dem Ausland 
• Waisenpensionen 
• Unterhaltszahlungen 
• Sonstige Einkommen 

Nicht angerechnet werden 
• Pflegegeld 
• Familienbeihilfe 

  
Möglich ist der Bezug von 

• Briketts 
• Holzbriketts 
• Baranweisung für Strom-,Zentral-, Gas- oder Ölheizung 

 

 
Alle, die bereits im letzten Jahr an der Brennmittelaktion teilgenommen haben 
brauchen keine Einkommensbelege vorlegen.  
 
Neuansuchen können bis 31. August 2003 auf dem Gemeindeamt erfolgen. Hier ist 
die Vorlage der Einkommensbelege selbstverständlich erforderlich. 
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GRATULATIONEN  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Wir gratulieren herzlich 

Frau Johanna Arnold 

zum 90. Geburtstag 

und 

 
 
 
 
Frau Anna Kreidl 

Zum 80. Geburtstag 

 

 

 
 
 
 
Frau Gertraud Egger  

zum 80. Geburtstag 
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STANDESFÄLLE 
 

GEBURTEN IN UNSERER GEMEINDE 
 

 
      Jänner         Erhart Noah 
                          Fender Georg 
      Februar        Fender Josef 
 

 
 
 

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN 
 
 
 Demetz Grete  15. Jänner 2003 
 Mynha Maria 19. März 2003 
 
 
 
 

KINDERGARTENEINSCHREI BUNG 
 
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2003/04 findet am 
 

Mittwoch, den 9. April 2003 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Kindergarten Pill, Auweg 3 
 
statt. 
 
Bitte bringen Sie folgende Dokumente mit: 

• Impfpass und 
• Geburtsurkunde Kind 
• Staatsbürgerschaftsnachweis eines Elternteiles 

 
 
 

AUFRUF AN ALLE HUNDEBESITZER 
 
 
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden über Hunde in unserer Gemeinde. Wir 
appellieren an die Hundebesitzer, darauf zu achten, dass öffentliche Plä tze, 
Gehsteige und Wege nicht durch Hundekot verunreinigt werden. Weiters weisen wir 
darauf hin, dass die Tiere so zu beaufsichtigen oder zu verwahren sind, dass durch 
sie Dritte nicht gefährdet oder über das zumutbare Maß hinaus belästigt werden. 
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TERMINE DER LANDESMUSIKSCHULE SCHWAZ 
SOMMERSEMESTER 2003 

 
 
Die Landesmusikschule Schwaz lädt im Sommersemester 2003 wieder zu einigen 
öffentlichen Veranstaltungen, bei denen die SchülerInnen ihre erworbenen 
Fähigkeiten und ihre Fortschritte vorführen. 
 
1)  Mittwoch, 2. April 03, 20.00 Uhr Chorkonzert der Landesmusikschule Schwaz, , 

Kirche St. Martin, Schwaz, Eintritt freiwillige Spenden 
 
2)  Samstag, 5. April, 20.00 Uhr, Konzert des Querflötenensembles „Q“, Pölzbühne 

Schwaz. 14 Querflötenpädagogen aus ganz Tirol spielen Werke aktueller Tiroler 
Komponisten. Eintritt freiwillige Spenden 

 
3)  Montag, 7. April 03., 19.30 Uhr, Solistenkonzert der Landesmusikschule 

Schwaz, Pölzbühne, Schwaz. SchülerInnen der Landesmusikschule Schwaz aus 
verschiedenen Klassen zeigen als Solisten ihr Können. 

 
4)  Samstag, 26. April 03, 20.00 Uhr, Gasthof Volksmusikabend der 

Landesmusikschule Schwaz, Schößer in Schwaz 
 
5)  Samstag, 3. Mai 03, 10.00-14.00 Uhr, Tag der offenen Tür in der 

Landesmusikschule Schwaz, Landesmusikschule Schwaz, Lahnbachgasse 2 
 
6)  Montag, 5. bis Freitag, 9. Mai, 14-19 Uhr, Neueinschreibungen von in der 

Landesmusikschule Schwaz, Lahnbachgasse 2 
 
7)  „Peter und der Wolf“ 

Die SchülerInnen der Landesmusikschule Schwaz (Streicher und Bläser) unter 
Leitung von Mag. Edith Tobias führen heuer im Juni in Zusammenarbeit mit der 3b 
der Johannes-Messner-Volksschule I „Peter und der Wolf“ auf. 
Generalprobe    Donnerstag, 5. Juni 2003, 17 Uhr, Pölzbühne Schwaz 
Premiere   Freitag, 6. Juni 2003, 19 Uhr, Pölzbühne Schwaz 
Weitere Aufführungen: Samstag, 7. Juni 2003, 16 und 19 Uhr, Pölzbühne 

Schwaz 
 Mittwoch, 18. Juni 2003, 19 Uhr, Pölzbühne Schwaz 

 
8)  Dienstag, 17. Juni 03, , 19.00 Uhr, Schlusskonzert der Landesmusikschule 

Schwaz Kolping-Stadtsaal Schwaz 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss 15. Mai 2003 
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Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Pill 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Kurt Kostenzer 


